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DDE-Server zur Datenübertragung zwischen PC und Regler

Für KFür Konfiguronfiguraation und tion und TTestest
Dynamic Data Exchange (DDE) ist ein Standardmechanis-
mus zum Datenaustausch zwischen verschiedenen Soft-
waretools, die gemeinsam unter dem Betriebssystem Win-
dows arbeiten. Mit geeigneten Softwarekomponenten lassen
sich auch elektronische Regler in ein solches Konzept einbin-
den. Dann können Prozess- und Geräteparameter aus dem
Regler ausgelesen oder in den Regler eingegeben werden.

DD DE-fähige Programme sind vor
allem aus der Office-Welt be-
kannt. Das Tabellenkalkula-

tionsprogramm Excel, die Datenbank Ac-
ces aber auch professionelle Programme
zur Prozessvisualisierung arbeiten mit
DDE zur Übertragung der Daten von ei-
ner Software in eine andere. Alle Scada-
Systeme nutzen die Möglichkeit, Daten
von DDE-Servern zu lesen oder Daten zu
DDE-Servern zu schreiben. Mit dem
DDE-Server bietet der Regler-Hersteller
PMA eine Softwarelösung, mit der alle re-
gelungstechnischen Geräte des Herstel-
lers einfach und komfortabel mit Stan-
dardsoftware kommunizieren. Damit ist
es beispielsweise möglich, die gespei-
cherten Trenddaten eines Reglers KS98 in

ein Kalkulationspro-
gramm einzulesen,
ohne dass zusätzli-
che Programmpake-
te erforderlich sind.
Der DDE-Server arbeitet mit dem ISO-
1745-Protokoll. Je nach Gerät erfolgt da-
bei der Anschluss an den PC über eine
geeignete Schnittstelle oder über optio-
nal verfügbare Adapter. Als notwendige
Dokumentation ist die Schnittstellenbe-
schreibung des anzuschließenden
Geräts erforderlich, die der Regler-Her-
steller jedoch mit seinen Komponenten
zur Verfügung stellt. Die Software arbei-
tet mit allen 32-Bit-Versionen des Be-
triebssystems Windows. Zum Anschluss
von Hardware-Geräten ist eine freie se-
rielle Schnittstelle erforderlich (Com 1
bis Com 8). Bei Geräten mit RS422 muss
die RS232-Schnittstelles des PC auf
RS422 umgesetzt werden.

Weitere Software-Werkzeuge
Auf dieser Basis erfolgt die Nutzung wei-
terer Software wie Messdatenerfassungs-
oder Reglersimulations- und Engineering-
tools. Die Simulationssoftware SIM/KS94
und -KS98 erlaubt es beispielsweise, eine
vollständige Simulation der Regelgeräte
sowie eine konfigurierbare Streckensimu-
lation durchzuführen. Zu den Funktionen
dieser Software gehören eine Trenddarstel-
lung bis zu 10 Stunden, die Eingabe und
Überwachung aller Ein- und Ausgänge so-
wie die Kommunikation mit dem Enginee-
ring Tool für den jeweiligen Regler. Die
Software ist darüber hinaus ein wirkungs-
volles Hilfsmittel für Test, Aus- und Fort-
bildung. Besondere Merkmale sind die
Trenddarstellung mit Skalierung, Gitter-
netzlinien und Messwert-Cursor. Möglich
ist darüber hinaus die Trenddarstellung 
eines an das Engineering-Tool ET/KS94
angeschlossenen Reglers.
Weiteres Beispiel ist die netzwerkfähige
Messdatenerfassung- und Prozessbedie-
nungs-Software MSI-WPCI, die die auto-
matische Überwachung von bis zu 1024
Messstellen ermöglicht. Diese 32-Bit-Win-
dows-Software dient der Darstellung, Ar-
chivierung und Protokollierung von Mess-
werten, dem Speichern von Handeinga-
ben und zur Bedienung der Universalreg-
ler des Herstellers. Dabei kann die Daten-
erfassung auf beliebigen Regler-Geräte-
Kombinationen beruhen.
Die MSI-Software beinhaltet als Funktio-
nen Balkendiagramme mit bis zu 16 Bal-
ken pro Diagramm, Linienschreiber-Funk-
tionen mit bis zu 6 Kurven je Diagramm,
Chargenprotokolle, eine Prozessbilddar-
stellung sowie eine Tabellenausgabe. Das
Erstellen von Alarm- und Meldelisten so-
wie das Zoomen von historischen Dia-
grammen und bis zu 1024 Mathematik-
Kanäle gehören ebenfalls zum Funktions-
umfang. Dabei erlaubt die Software das
Erstellen von Protokollen mit individuel-
lem Layout in Deutsch und Englisch. Bei
der MSI-Software wird nicht zwischen
Runtime- und Entwicklungslizenzen un-
terschieden, die Versionen unterscheiden
sich lediglich in der Kanalzahl.
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